
Personen-Suchergebnisse: Christine Marie Herzogin von Savoyen

10. Februar 1606 – Christine Marie von Frankreich kommt in Paris zur Welt

Paris • Christine Marie von Frankreich, die spätere Mutter der baierischen Kurfürstin Henriette

Adelaide, kommt in Paris zur Welt.&nbsp;

6. November 1636 – Henriette Adelaide von Savoyen wird in Turin geboren

Turin • Zwei schwächliche Mädchen, Henriette Maria Adelaide und ihre Zwillingsschwester

Caterina Beatrice von Savoyen, werden in Turin geboren. Ihre Eltern sind Herzog Victor

Amadeus I. von Savoyen  und dessen Gemahlin Christine Marie von Frankreich. 

14. Mai 1650 – Kurprinz Ferdinand Maria soll Henriette Adelaide von Savoyen heiraten

München - Turin • Entgegen dem ursprünglichen Ansinnen der savoyischen Herzogin Christine

Marie, den baierischen Kurprinzen Ferdinand Maria mit der ein Jahr älteren Margarete Jolande zu

verheiraten, einigte man sich schließlich auf den baierischen Vorschlag, die gleichaltrige,

hübschere, intelligentere Henriette Adelaide zu nehmen.    An diesem 14. Mai 1650 wird

gleichzeitig in München und Turin der Ehevertrag unterzeichnet. Er enthält die Zusage einer

Mitgift von 200.000 Goldscudi, die bis zum Jahr 1669 in Raten abbezahlt werden soll. 
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10. August 1663 – Planungen für das Schlosses Nymphenburg

München - Turin • Kurfürstin Henriette Adelaide bittet ihre Mutter Christine Marie ihr bei der

Planung der „Vier Appartements Nobles“ zu helfen. Es geht um um Planungen für das Schlosses

Nymphenburg. 
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